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Nro . 17 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen

Montag , den 24 April 1786 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es hat Hinrich Sieben zu Overwarfe Ehefrau , Grethe , gebohrne Janken , nachstehende

Immobilia , als ( 1) das zu Overwarfe stehende Wohnhaus nebst Roven ; ( 2 ) die da
ben gehörige Kirchenstellen , als 2 Mannsstellen in Norden der Orgel , in einem Stuhl ,
und zwar die vorderste und hinterste Stelle den dritten Theil von einem Frauensstuhl

Norderseite N. 5 . ; ( 3 ) die auf dem Deedesdorfer Kirchhofe Norderseits befindliche Ber
gräbnisstelle ; (4 ) die sämtlichen Reitufer , so wie sie bisher bepm Hause genuget wor
den und die 29 Stock ausmachen ; ( 5 ) folgende Ländereyen , als Juck hinter dem

Bohnhause , 2 Jück vor dem Hause , 3 Fuck Gerfen Hamm und Jück bey diesen
Hamm belegen , an Reelf Meetfen zu lanhausen verkauft .

S

Die Angabe ist den 22 May a. c . ( jedoch haben diejenigen , welche fich am 23 Jan .
a . c . gemeldet , sich anigo zu melden nicht nöthig ) beym Herzogl . Landro . Amtsgerichte .

2 ) Des weyl . Johann Hulms zu Ehhorn in Concurs befangene Stelle soll , zum Besten der
Creditoren , am 27 dieses , in dem Krughause zu Ekhorn , verheuert werden .

3 ) Ueber des Kaufmanns Johann Christoph Kloppenburg zu Bleren famtliche Güter , ift
Schuldenhalber , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

( 1 ) Die Angabe ist den 22ften May . ( 2 ) Deduction den 12ten Jun . ( 3 ) Prioris
tåt Urtel den 29ften Jun . ( 4 ) Vergantung oder Löse den 13ten Jul . a . c .

4 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Herzogl . hochlöbliche
Cammer , Namens der gnädigsten Herrschaft , dem hiesigen Stadt Chirurgo Häder
fein Barbieramt , welches derselbe vorhero von dem Stadt Chirurgo Lange erstanden ,
abgekaufet habe , damit dieses Amt vor der Hand nicht weiter exerciret werde , und ein ,
gehen möge , und sollen alle diejenigen , welche an dem verkauften Barbieramt einigen
Anspruch zu haben vermeinen , sich damit bey Strafe ewigen Stillschweigens am 12 ten
Jun . biefelbft anzugeben schuldig sepn. Oldenburg vom Rathhause den 21 April

Bürgermeister und Nath hieselbst .1786 .
Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß am 2ten May und folgen .
den Lagen in dem ehemaligen Hansmannschen Hause an der langen Straffe hieselbst
allerley Hausgeråth , auch verschiedenes Porcellain , teutsch und englisch Serviesgut ,
nebst einigen Eisenwaaren zc . offentlich meistbietend und freywillig verkaufet werden
follen , und können demnach Liebhaber sich gedachten Lages und Orts einfinden , die
Conditionen vernehmen und nach Gefallen bieten und kaufen . Decretum Oldenburg
in Curia den 20 April 1786 . Bürgermeister und Nath hieselbst .

6) Die Interessenten des Everften Weges werden hiemit erinnert , diesen Weg binnen 3 Tagen
zu ebnen , und die ausgetriebenen niedrigen Stellen mit guter Sanderde auszufüllen und zu
erhöhen ; imgleichen werden die Interessenten des Steinweges vor dem Everften Thor ange
wiesen , das ganze Pflaster binnen 8 Tagen in Gefolge oberlicher Order in guten Stand segen
zu lassen , bey Vermeidung der Ausdingung ,

Betelius ,Oldenburg den 22jen April 1786 ,



7 ) Dielenigen Landschulmelker , welche an ben lebo fäßigen Bandfchullotterie Sinfen Antheil
haben , müssen sich am 1sten und 16ten May d . J . mit den erforderlichen Zeugnissen ibree

Herren Prediger biefelbst in der Generalfuperintendentur einfinden , und demnächst die einem

jeden anzuweisende Gelder bey dem Herrn Rathsverwandten und Provisor Harbers in Empfang
nehmen . Die Schulmeister eines Kirchspiels fönnen ihre Quitungen zusammen , oder gemein .
schaftlich auf einem Blatt Papier , fedoch daß jegliche Schule befonders nambaft gemachet ,
und dabey so viel Raum gelassen werde , wo die , einem jeglichen Schulmeister anzuweisende
Summe hier eingetragen werden könne , geschrieben und von ihnen unterschrieben , übergeben .

Oldenburg den 20ften April 1786 . Janson .

8) Wenn zum Besten des Klosters Blankenburg am 6 May d . J . Machmittags um 1 Uhr einiges

abgangiges Geräth , worunter ein alter elferner Ofen , ein Paar Feuerßulpen und verschiedene
Bleyfenster , meistbietend verkauft werden soll : so können diejenigen , welche davon zu kaufen

Belieben haben möchten , sich am gedachten Tage um die bestimmte Zeit zur Blankenburg
einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen bieten und kaufen , vorher auch

das Verzeichnis der zu verkaufenden Sachen bey dem Receptor des Klosters , Canzlißt Erdmann ,

einsehen . Oldenburg den 5 April 1786 .
Höchftverordnete Obervorsteher des Klosters Blankenburg .

Wolters . v . Berger . Janson .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Lger . 1 ) Berkauf weyl . Berend Langen Wittwe Ländereyen ic . d . 5 MayS

Ung . d . 1. 2 ) Wegen weyl . Herrn Aeltermanns Schröter Demoiselle Lochter an Joh .

Dierk Bruns verkauften Kdter oder Brinksiterey Ang . d . 5 May . 3 ) Wegen des von

Johann Hinrich Ahlers Wittwe an die Frau Commerzråthin Grovermann , und von dieser

wieder an Johann Hinrich Busch übertragenen Hauses Ang . d . 5 May . Ceuenb .

Lger . 1 ) Jn Detje Meyer Concurs Ang . d . 1 May Ded . d . 15. Práf . urt . d . 1 Jun .

Lose d . 17 . 2 ) Verkauf Johann Helmers Wittwe und deren Sohns 2 Corfmöhrte d .

28 May Ang . d . 3. 3 ) Jn weyl . Harm Bargmann Concurs Ang . d . 6 May Ded . d . 20 .

Pråf . urt . d . 13 Jun . Löfe d . 24 Jul . 4 ) Wegen Gerd Diederich Schwengels an Ear

ften Carstens verkauften Ulands Wische nebst dem darin belegenen Busch Ung . d . May .

Delmenh . Lger . 1 ) Wegen Hermann Schröder an Anton Ficke verkauften Mohr

Ang . d . 3 May . 2 ) In weyl . Claus Drielings Erben Concurs Ang . d . 2 May Ded . d . 9 .

Beaf . urt . d . 30 . Loft d . 19 Jun . Schweyer Amtsger . Wegen der von Oltmann

Folte an den Hebungsschreiber Diederich Ahlers verkauften olim Hermann Schütten
Stelle cum Pert . Ang . d . 1 May .

II . Privatsachen .
1 ) Ich ersuche die auswärtigen Heren Subfcribenten auf Bürgers Gedichte um Einsendung der

Branumeration mit ein Rthlr . 24 gr . Gold . Ich nehme hierauf , wie auch auf Beckers

Goth . und Hülfsbüchlein , legteres 12 gr . Gold , noch Prånumeration an , die ich aber
Dr . Gramberg .

baldigt einzusenden bitte .
2 ) Der Schlachter Amtsmeister Moris Steinfeldt , bat noch einen ziemlichen Vorrath von Rocken .

trob zum Verkauf übrig behalten , in guten Schöfen , den Schoff zu 2 gr . Cour .

3) Der Herr Procurator Roben hieselbst hat eine Weyde zu verheuern , und ersuchet daber die

Liebhaber dazu , sich bey ihm zu melden und zu accordiren .

4) Die kleine Wende im Herren Garten am Eversten Holze , welche verschiedene Jahre im Gru
Liebhaber fon

nen gelegen , foll dieses Jahr gebrochen und mit Leinsaamen befået werden .

nen fich dieferwegen bey Harm Bordenholm vor dem Everften melden , und nähere Nachricht
erfahren .

3 ) Weyl . Johann Friederich Wardenburgs Kinder Vormünder laffen ihrer Pupillen bewegliche

Saabfeligkeiten , bestehend in Pferden , Kühen , agen , Acker . und Hausgeräth , Betten ,

Schränke und Früchte , am 4ten May d . J . in deren , jest von Johann Dierk Oetken bewohn .

ten Hause öffentlich meistbietend verkaufen .

6) Der Herr Procurator Bollers blefelbft hat einige Capitalien in Commißion zinsbar zu belegen ,

welche theils sofort , theils um einige Zeit in Empfang genommen werden können . Wer hie .

von anleihen will , wolle fich mit den Sicherheits Anweisungen nachftens ben ihm melden .

7) Weyl . Cornelius Gerdsen Erben haben ein zu Mundahn am Eckwarder Deich stehendes Haus

zum Abbruch , und circa 40 Ruthen innerhalb Deichs belegenes Land unter sehr annehmlichen

Bedingungen zu verkaufen . Liebhaber wollen sich bey dem Herrn Dirks zu Cossens oder

ben mir forderfamft melden . Oldenburg . Gerh . Helmrich Eylers .

Gottlieb Frölich zur Develgönne lafft biedurch bekannt machen , daß er jüngst in öffentlicher

Verheurung des weyl . Johann Barghorns zur Mehrkirche Haus c. nebft der Kruggerechtigkeit

geheuert habe , und die in diesem Hause bisher excercirte Krugwirthschaft von Maytag h . a .

bis babin a . f . auch darin zu excerciren gewillet sen ; er verspricht honette Begegnung und

Aufwartung , bittet um öftern Zuspruch , und zeiget zugleich ap , daß die Excercirung dieser



Kruggerechtigkeit , fo went . Joh . Barahorns Wittwe ben wöchentl . Anzeigen vom ro Wpril d. J .
. 2r unter den Privatfachen vor sich einrücken lassen , ich nur bis Ausgang d. M. erstrecke .

9) Das in 9 . 12. diefer Anzeigen unter den Privatsachen N. 6. näher beschriebene schöne Haus ,
Garten und Stall des fel . Herrn Affefforis Gramberg ist noch unverbeuert , und kann auf
Michaelis oder Mertini angetreten werden . Liebhaber dazu wollen sich ben den Vormündern
Herrn Cammerrath Knodt oder Herrn Cangleyrath Gramberg melden .

10 ) Die Chaise des fel . Herrn Assessoris Gramberg ift annoch unverkauft . Diefer in einem ganz
completen Stande fich befindende , und mit grünem facken ausgeschlagene Wagen iß von dem
Bormund , dem Herrn Cammerrath Knodt um billigen Preiß zu erhandeln .

* * ) Es werden alle diejenigen , welche dem Graft . Waysenstifte in Varel annoch Zinsen von ange
liebenen Capitalien schuldig sind , hiemit öffentlich erinnert , solche Rückstände in 14 Tagen
behörigen Orte zu bezahlen , widrigenfalls die noch långer faumbaften Debitoren sodann
Kosten zu gewärtigen haben .

12 ) Da mir seit 14 Tagen bis 3 Wochen 75 bis 100 Nelken Ableger und 8 Stück gefüllte Gülden
face aus meinem Garten diebischer Weise entwendet worden , auch dergleichen Diebstable mir
feit 2 Jahren febr dfters geschehen , daß ich jest mit keinen Arten von Gewächsen mehr ge¬
fichert bin ; so ersuche ich jeden rechtschaffenen Mann , welchem dergleichen Sachen zum Ver .
Eauf prafentiret werden , mir einen solchen Verkäufer bekannt zu machen . Könnte mir aber

iemand den Chater zuverläßig entdecken , so das ich ihn gerichtlich belangen kann , so soll
bes Angebers Namen von mir verschwiegen werden , und derselbe einen Louisd ' or von mir be
gabit erhalten . Develgönne . H. H. Achaelis .

13 ) 6 soll zur Reparation des Wohnhauses auf dem adelich freyen Gute Grünenbof benm Ober .

deich die Lieferung circa 150 Fiemen Reit , 9 Stück Sparren , 24 Fuß lang 3 Schock Latten , einige
Magel , etwa 16 Bund Schechte , und die erforderlichen Weden , imgleichen die Deckerarbeit ,

auch Abbringung des alten Dachs vom Hause , am 6ten May d . J . Nachmittags ein Uhr in
dem von weyl . Dierf Meynardus Wittwen zum Oberdeich bewohnenden Wirthshause mindeste
fordernd ausgedungen werden .

14 ) Weyl . Anton Bohlken Erben zu Bleren laffen am 28sten April in dem Sterbebauſe daselbs
durch den Herrn Affeffor Ritscher meistbietend verkaufen , 12 mildende Kühe , 7 2jährige Oche
fen , 13 Knb und Ochsenrinder , 7 Stück Pferde , worunter 2 Brandfüchse , 3 Enterfüllen , wore
unter auch ein Brandfuchs , 6 Stück Schweine , worunter eine trächtige Sau , 3 Schaafe , fo
dann Silber , Linnen , Zinnen , Betten und allerhand Haus und Ackergeräth .

15) Zu Reparirung der Schwener geistlichen Gebäuden sollen die erforderlichen Baumaterialien an
Tannen und Eichenholz , Stein , Kalk und Sand , auch die desfällige Zimmer , Tischler , Mauer ,
Decker , Schmiede und Glaferarbeit den isten May d . 1 . in Johann Diederich Ennen Wirths¬
hause im Schwener Kirchdorf wenigitfordernd ausverbungen werden .

16) Der Gastgeber Berend Berende zu Develgonne last bekannt machen , daß er fünftigen Maytag
d . feine Wohnung verändert , und feine Wirthschaft wieder in des Herrn Auctionverwalters
Eli Sause exerciren wird . Er bittet um Suspruch , und verspricht gute Aufwartung und
billige Preise .

17 ) In dem vormals Hansmannschen Hause an der Langenftraffe werden mit gerichtlicher Bewilli .
gung folgende Sachen am 2 Man und folgenden Tagen durch den Heren Affeff . Riescher öffentlic
verfauft : Eine Schlaguhr , welche viel Gesänge spielt , in einem lackirten aften , oben mit
Figuren , goldene doppelte Hemdeknöpfe , ein Dußend silberne Tisch und Ehee , wie auch andere
Loffel , Zuckerzangen , Krüge mit filbernen Deckeln , Silberne Medaillen , einige feltene Thaler ,
Silbermünze und andere Kleinigkein . Mit Nusbaum ausgelegte Comtorschränke , Commoden
und Schreibpulte , andere auf Mahagonyart gemachte Schreibpulte und Tifche , 12 feine Ham .
burger und 2 Lehnstühle mit blauen Plüschen Wolftern und Cattun überzogen , fait ganz neu ,
groffe und kleine Spiegel mit goldenen Rahmen , einige 60 Stück auf Glas gemahlte Schilde
repen und andere feine Kupferfiche in schwarzen feinen Rahmen mit Gold , grosse Schildereyen
und gipfene Figuren und Köpfe , Betten und Bettstellen mit Ober und Untermatraßen , aller¬
band Sinn , worunter einige groffe Terrinen und Punschbohlen alt und neu , Comtorlampen
und moderne feuchter , Messing und Kupfergerathe , worunter 2 gute Scheinlampen sich be .
finden , auch von dem besten Rudolffädter Porcelain Caffee und Theeservice , und einzelne Stücke ,
verfchiedene Dusend Caffeetassen von Purpur und mit deutschen Blumen , auch blaue Caffee .
taffen ohne Henkel , imgleichen von der besten Gattung Englisch Steingut , als Platmenagen
zu Eßig , Del c. mit roth und blauen Buchstaben , auch verschiedene Fruchtförbe , Terrinen
und Schüffeln , auch Caffeeservicen von schwarzer Grund und Agatfarbiger Couleur , Holländische
und Französische eiserne Töpfe , grosse und kleine eiferne Wagebalfen und Schaalen , auch Gea
wichte von 75 bis ein achtel Pfund herunter , Caffeemühlen verschiedene Sorten , geistliche und
hiftorische Bücher , eine Chaife , Kleiderrolle , verschiedene Sorten Stühle , Körbe , Packkasten ,
und allerley nüßliches Hausgeräthe , 2 neu milchgewordene grosse Kübe , wovon eine durchge
feucht , auch einige Fuder gut Heu .

18 ) Wenn annoch ein Hamm von dem Peterschen Neuenfelder Lande von 16 Juck unverheuert iff ,
so wollen diejenigen , welche folchen zu beuern Belieben haben , sich vor Ausgang diefes Mo .
nats bey dem Herrn Juftißrath Wardenburg melden .

19 ) Der Hausmann Berend Bartels zur Schweyburg ift gewillet , den 29ften April in Kramers
Wirthshause zu Gristede das zu einem neuen Gebäude erfoderliche Eichen und Tannenholz ,
auch die desfällige Zimmer . Mauer . Glafer und Schmiedearbeit wenigftfordernd zu verdingen .

* Liebhaber dazu wollen sich am besagten Tage und Orte Nachmittags um ein Ube einfinden ,



und nach gefchehener Einsicht des Befticks , welches auch vorher schon bed gedachten Kramer
geschehen kann , den Verding gewärtigen .

20 ) Wenn mit hochoberlicher Approbation zur Reparation der Abbehauser geiftlichen Gebäude 920
Fuß Hamburger Dielen , 27 Sparren von 24 , 30 , 36 und 40 Fuß , 2 Schock Batten , 5100 groffe
103dllige Steine , 300 Klinkers , ungefähr 54 Tonnen Kalk , 2 Kahne Sand , 55 Fiemen Reit ,

einige Bund Schechte und Wehden , erforderlich fallen , und dann sowohl die Lieferung der
Materialien als auch die Zimmer . Mauer . Decker und Schmiedearbeit den sten Man d . J .

in Chriftian Hinrich Lobfen Wirthshause zu Abbehausen wenigffordernd ausgebungen werden
foll : so fönnen die Liebhaber sich sodann daselbst einfinden , die Conditionen vernehmen ,

und contrahiren .
21 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß der in der Herrschaft Jever zwischen der Oldenburgt .

fchen Gränze und dem diesseitigen Flügeldeich belegene sogenannte Andelgroden oder Polder ,

welcher einen aufferordentlichen guten Boden hat , und ungefäbe 87 Matten , 116 Quadrat

Ruthen , 275 Quad . Fuß beträgt , wovon die Ruthe zu 20 Quad . Fuß Rheinländisch gerechnet

wird , an die Meistbietenden zur Eindeichung im fünftigen Jahre dergestalt überlassen werden

soll , daß die Legung des neuen Deichs entweder officialiter vorgeschrieben , oder die Art und

Weise desselben dem Entrepreneur anheim gegeben werden soll . Zu dieser Licitation ist Ter .

minus auf den 27ßen Man d . J . anberahmet worden ; es können daher die Liebhaber alsdann

früh um 9 Uhr im Herrngemach auf dem Schloffe hieselbst Ach einfinden , Conditiones ver .

nehmen , und das weitere gewärtigen . Vorläufig dienet zur Nachricht , daß der neu zu legende

Deich , es fey nun daß dessen Bestick officialiter wird vorgeschrieben werden , oder daß der

Entrepreneur den Deich an die deichpflichtige Interessenten zu übergeben gefonnen fenn follte ,

60 Fuß zur Anlage , Hobe über die tägliche Fluth 14 drey viertel Fuß , 3 Fuß Kappe , an aus .

mendiger Doffirung 36 Fuß , und an inwendige Dossirung 21 Fuß , alles nach Rheinländischem
Maasse berechnet , haben müsse , und daß die sämtlichen übrigen sehr annehmlichen Conditio .

nes nebst dem Bestick des Grodens bey dem Cammerschreiber Cordes vorher eingesehen , allens

falls erstere auch auf Verlangen gegen ordinaire Copialgebühren abfchriftlich mitgetheilet wer

den können . Wornach ic . Sig . Jever den 8 April 1786 .
Aus Hochfürstl . Regierung und Cammer biefelbst .

22 ) Die Erben der weyl . Frau Oberlägermeisterin von Beaulieu Marconnay find gewillet , ihre

in der Vogten Abbehausen bey Ellwärden an der Wefer belegene adelich freyen Güter , Warth

feld , Reitfeld , Grünfeld , Königsfeld und Tongern genannt , mit den darauf stehenden Gebaue

den , nebst dazu gehörigen Kirchenstühlen und Begräbnissen zu Atens , zu verkaufen , um sich

wegen der daran habenden Antheile auseinander zu feßen . er folche zu erhandeln und an

fich zu laufen gedenket , wolle fich auf dem Gute zu Warthfeto an die Verwalter Schnetter

und Klingenberg , oder in Selle an den Hofgerichte Secretair Clare wenden , welche Voll¬

macht haben , von allem die erforderlichen nähern Nachrichten zu ertheilen , auch bis zu der

Erben Ratification die Behandlung , und zwar zwischen hier und bevorstehenden Johannis ,

abzuschliessen , weil zur fünftigen Benugung der Güter sodann die nöthigen Einrichtungen fo .

wohl von dem etwaigen Käufer oder denen Verkäufern am füglichsten veranstaltet werden können ,

23 ) Johann Meyer aus Bremen wird das hiesige Offermarkt zum erstenmahl mit nach .

Rebenden Modewaaren beziehen : allen möglichen Sorten feiner Cafforhüte für Herren ,

Damen und Kinder , Stroh und Spånhüten in verschiedenen Farben , schwarzen , weiffen und

couleurten feidenen Strümpfen mit bordirten Zwickeln , dergleichen halbseidene , baum .

wollene und wollene , ferner verkauft derfelbe halbseidene und baumwollene Engl . Strumpf¬

Weßten , baumwollene Mügen , geftreiftes baumwollen Zeug zu Weßen und Kinder Kleidern ,

allerhand Sorten baumwollen Garn , fchwarzen fünf , sechs und sieben viertel breiten Laft , alle

vier und sechs viertel breit , Französischen
Sorten gestreifte und geblumte feidene Flohren

Englischen und Berliner Nanquin , schwarze und weisse Flohrentücher und Schürzen mit und

ohne Befeßung , feinen und ordinairen Rolmarli , verschiedene Sorten Hauben oder Kopfzeuger .

Flügel , Roll und Fingerwieren , verschiedene Sorten faconirte geknickte und schlichte Mode .

Bander , Stickband , weisse seidene Blonden und Flohrenspißen , schwarze Spißen , feidene

und zwirnene Fransen , feidene und halbseidene Geldbeutel , weisse und couleurte Englische ,

Danische und waschlederne Herrn , Damen und Kinder Handschuh , grosse grüne Sonnenfacher ,

febr hübsche Farben couleurte fechs und sieben viertel breite feidene und baumwollene Tücher ,

Franzöfifche Harbeutel , feine Franzöfifche und Italienische Bouquetblumen , feine Compofitions

Dotage , Es , Thee und Kinderlöffel , dito grosse und kleine Schnallen in hübschen Desseins ,

feine Englische Satteldecken und Wolfrappe in verschiedenen Farben , nebst andern Sachen .

mehr in billigen Preisen . Er stehet aus beym Markt im Römischen Kanser .

Todesfall .

Am 17ten diefes ist der Herr Legations . und Cammerrath von Schuldorff nach einem lang .

wierigen Krankenlager im dreyfigsten Jahr feines Alters zu Meinberg verstorben .

Manche hrane der Wehmuth wird von dem Auge verlasner Freunde , und dankbarer Mit¬

burger auf den Todeshügel siessen , der den erblasten jungen Mann hier decken wird . Denn

er war gut

Bon Herzogl . Regierungs - Canzlen ist Gesche Lütjen aus Ellens wegen begangener Dieberen zu

Amonatlicher Suchthausarbeit verurtheilet worden .
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